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B2C-Fokus auf Kernmärkte Schweiz und Deutschland 

 
 

Berlin, 16. April 2018 – Der TV-Streaming-Anbieter Zattoo konzentriert sich im Rahmen seiner 

B2C-Wachstumsstrategie auf die Kernmärkte Schweiz und Deutschland. Das B2C-Angebot 

unter der Marke “Zattoo” wird in Großbritannien, Spanien und Dänemark ab Mai eingestellt. 

International wird Zattoo im B2B-Geschäft mit Partnern wachsen. 

 

“Wir werden unseren Wachstumskurs in den für uns wichtigsten Märkten verfolgen”, erklärt Nick 

Brambring, CEO von Zattoo. “Unser Ziel ist, unseren Nutzern das beste TV-Streaming-Erlebnis zu 

bieten und die beste Alternative zu herkömmlichen TV-Empfangswegen zu sein. Wir haben uns 

bereits in den letzten Jahren mit unserem B2C-Geschäft auf die Schweiz und auf Deutschland 

fokussiert. B2B-seitig, d.h. als Technologie-Partner insbesondere von Netzbetreibern, bauen wir das 

internationale Geschäft weiter aus.” 

 

Zattoo hat monatlich rund 1,5 Millionen Nutzer auf der Plattform. Die Wachstumsstrategie des 

Unternehmens fußt auf mehreren Säulen: “Im B2C-Bereich wollen wir mit PREMIUM-Nutzern, also 

durch Bezahl-Abos, wachsen. Zudem wollen wir Zattoo neben der mobilen verstärkt für die Smart 

TV-Nutzung etablieren”, so Nick Brambring. “Darüber hinaus bieten wir Werbetreibenden mit Dynamic 

Ad Insertion ein innovatives TV-Werbeformat, nämlich die Einbindung von TV-Spots in den 

Live-Stream. Auch in diesem Bereich haben wir großes Wachstumspotenzial. Im B2B-Bereich setzen 

wir auf eine starke Internationalisierung. Wir haben mit Hotwire bereits unseren ersten US-Kunden 

und haben Anfang des Jahres unseren Standort in Singapur eröffnet.” 

Seit 2007 stand Zattoo in Großbritannien, Spanien und Dänemark zur Verfügung. Aufgrund 

lizenzrechtlicher Rahmenbedingungen gab es für Nutzer nur einen eingeschränkten Service. In 

Großbritannien etwa konnten Zattoo-Nutzer ihr Fernsehprogramm nur über den Computer streamen, 

nicht jedoch auf mobilen Geräten. In Dänemark wurde der Service von Zattoo als PREMIUM-Abo und 

nicht als kostenlose Variante angeboten. 

 

Der Rückzug aus diesen europäischen Märkten hat keinen Einfluss auf das EU-weite Streamen, das 

Zattoo seinen PREMIUM-Nutzern seit Anfang des Jahres anbietet. Deutsche PREMIUM-Nutzer 

 



 

können weiterhin bei temporärem Aufenthalt in einem EU-Land - inklusive Großbritannien, Spanien 

und Dänemark - deutsches Fernsehen via Zattoo streamen. 

 

 

Über Zattoo 
Zattoo mit Hauptsitz in Zürich ist mit rund 20 Millionen registrierten Nutzern der größte TV-Streaming-Anbieter in                
Europa. Fernsehen lässt sich mit Zattoo auf Computern, Smartphones (iPhone, Android, Windows 10) und              
Tablets (iPad, Android, Windows 10) schauen. Zattoo bietet zudem TV-Applikationen für internetverbundene            
Fernseher wie Samsung Smart TV, Xbox One, Amazon Fire TV, Apple TV, Android TV und unterstützt Streaming                 
über Apple Air Play und Chromecast. Das Programmangebot umfasst mehr als 200 TV-Kanäle (in Deutschland               
mehr als 100). Dazu gehören öffentlich-rechtliche, private und internationale Sender. Die 7-Tage-Replay-Funktion            
und das Video on Demand-Angebot ermöglichen darüber hinaus den zeitlich unabhängigen Abruf ausgewählter             
Sendungen. Zattoo-Nutzer können zwischen werbefinanzierten Angeboten und Abonnement-Modellen wählen.         
Weitere Informationen unter ​www.zattoo.com/de 
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